
Protokoll der 71. Delegiertenversammlung 

Datum/Zeit: 

Ort: 

Vorsitz: 

Protokoll: 

Delegierte: 

Samstag, 17. Mai 2025, 10.30 Uhr–11.30 Uhr 

Hotel Engel, Stans 

Olivier Dolder, Präsident SRG Zentralschweiz 

Céline Stäuble, Geschäftsleiterin SRG Zentralschweiz 

siehe Anhang 

weitere Anwesende:  siehe Anhang 

Nr. Inhalte/Beschluss 

0 Eröffnung 

- Olivier Dolder (OD) eröffnet den statutarischen Teil der Delegiertenversammlung (DV).

0.1 Feststellungen 

- OD stellt fest, dass:

- die DV ordnungsgemäss gem. Art. 8 Abs. 2 der Statuten mindestens 21 Tage vor

der Versammlung und unter Bekanntgabe der Traktanden einberufen wurde.

- keine Anträge von Delegierten eingegangen sind.

- 51 Delegierte anwesend sind und das absolute Mehr der anwesenden Delegierten

somit bei 26 liegt. 

- Er weist darauf hin, dass das absolute Mehr bei Wahlen im ersten Wahlgang relevant ist. Ge-

mäss Art. 9 Abs. 7 der Statuten gilt bei Wahlen im ersten Wahlgang das absolute Mehr der

anwesenden Delegierten. Geschäfte, die qualifizierte Mehrheiten von 2/3 oder 3/4 der an-

wesenden Delegierten benötigen, sind nicht traktandiert.

0.2 Wahl der Stimmenzählenden 

- OD schlägt als Stimmenzählende vor:

- Roman Wiprächtiger, Delegierter SRG Luzern

- Richi Odermatt, Delegierter SRG Nidwalden

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zu den Kandidaturen. Es gibt keine Gegenkandida-

turen. 

- Die DV wählt Roman Wiprächtiger und Richi Odermatt in Globo und per Akklamation

als Stimmenzählende.

0.3 Traktandenliste 

- Das Wort zur Traktandenliste wird nicht gewünscht.

- Es wird somit nach der mit der DV-Einladung verschickten Traktandenliste getagt. 

1 Protokoll der Delegiertenversammlung vom 27. April 2024 in Kriens 

- OD erinnert, dass die Genehmigung des DV-Protokolls gem. Art. 11 Abs. 5 Bst. a der Statu-

ten dem Vorstand obliegt und informiert, dass der Vorstand das Protokoll der DV 2024 an

seiner Sitzung vom 31. Oktober 2023 genehmigt hat.

- Er informiert die Delegierten zudem, dass das Protokoll den Vorstandsmitgliedern und da-

mit den Sektionspräsidien einige Monate vor der Vorstandssitzung zugestellt worden ist.
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Nr. Inhalte/Beschluss 

So erhielten die Sektionspräsidien die Möglichkeit, vor der Genehmigung des Protokolls 

Rücksprache mit ihren Delegierten nehmen zu können. 

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zum Protokoll. 

2 Jahresbericht 2024 

- Der Jahresbericht ist auf der Website der SRG.Z publiziert und der Link zur digitalen Ein-

sichtnahme wurde den Delegierten per Post zugestellt (siehe Anhang). Er besteht neu aus

dem gemeinsamen Bericht des Präsidenten, der Ressortleitenden des Leitenden

Ausschusses sowie dem der Geschäftsstelle. OD weist darauf hin, dass die Jahresrechnung

Gegenstand des nächsten Traktandums ist.

- OD geht auf folgende ausgewählte Punkte des Jahresberichts ein:  (1) Umsetzungsstand

des 7-Punkte-Programms, insb. Organisation von eigenen Veranstaltungen, Abschluss der

Sektionsbesuche und Medienpreis, (2) Aktivitäten der Programmbeobachtung, (3) Ab-

schluss der Datenbankmigration und Einführung einer neuen Buchhaltungssoftware.

- OD dankt dem Leitenden Ausschuss, dem Vorstand, der Geschäftsstelle sowie den Sektio-

nen und ihren Delegierten für das grosse und wertvolle Engagement im letzten Jahr.

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zum Jahresbericht.

- Die DV genehmigt den Jahresbericht 2024 einstimmig.

3 Jahresrechnung 2024 und Revisionsbericht 2024 

- Urs Durrer (UD) präsentiert die Jahresrechnung 2024 (siehe Anhang), die auf der Website der 

SRG.Z publiziert ist. Der Link zur Online-Publikation wurde den Delegierten per Post zugestellt.

- UD geht auf folgende ausgewählte Punkte der Jahresrechnung ein:

- Die Geschäftsstelle war im Berichtsjahr unterbesetzt, weshalb die Ausgaben im

Konto «Personalkosten» tiefer ausfielen als im Vorjahr.

- Die Programmbeobachtungen fanden 2024 in reduziertem Umfang statt, weshalb

die Ausgaben im Konto «Programmbeobachtung» tiefer ausfielen als im Vorjahr.

- Die SRG Zentralschweiz (SRG.Z) hat vermehrt Mittel an die Sektionen zugewiesen,

gleichzeitig fanden weniger eigene Veranstaltungen statt, weshalb die Ausgaben

im Konto «Eigene Veranstaltungen» tiefer ausfielen als im Vorjahr.

- Die Migration der Mitgliederdatenbank wurde abgeschlossen und buchhalterisch

rückwirkend auf 2023 verbucht, weshalb die Ausgaben im Konto «Geschäftsstelle»

tiefer ausfielen als im Vorjahr.

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zur Jahresrechnung.

- OD weist auf den Revisionsbericht hin (siehe Anhang), der auf der Website der SRG.Z

publiziert ist. Der Link zur Online-Publikation wurde den Delegierten per Post zugestellt.

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zum Revisionsbericht. 

- Die DV genehmigt die Jahresrechnung 2024 und den Revisionsbericht 2024 einstim-

mig.

4 Entlastung des Vorstands 

- OD erläutert, dass die Stimmen des Vorstands bei dieser Abstimmung ruhen. 
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- Die DV (ohne den Vorstand) erteilt dem Vorstand einstimmig die Décharge.

5 Entschädigungs- und Spesenreglement 

- Der Vorstand unterbreitet den Delegierten das aktualisierte Entschädigungs- und Spesen-

reglement zur Genehmigung. Der Link zur digitalen Dokumentation wurde den Delegierten

per Post zugestellt (siehe Anhang). 

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zum Entschädigungs- und Spesenreglement.

- Die DV genehmigt das aktualisierte Entschädigungs- und Spesenreglement einstim-

mig.

6 Verabschiedungen 

- OD verabschiedet und ehrt folgende Personen, die aus einem Gremium der SRG.Z oder als

Vertretung der SRG.Z in einem anderen Gremium ausscheiden werden bzw. ausgeschieden

sind: 

- Florian Flohr, Mitglied des Vorstands 

- Bruno Jakob, Mitglied des Vorstands 

- Peter Hänni, Mitglied des Vorstands 

- Georg Simmen, Mitglied des Vorstands

- Rolf Brühwiler, Vertretung der SRG.Z im Publikumsrat der SRG Deutschschweiz

7 Wahl von zwei freien Vorstandsmitgliedern 

- Durch den Rücktritt der beiden Vorstandsmitglieder Florian Flohr und Bruno Jakob sind im 

Vorstand zwei Vakanzen entstanden. Gemäss Art. 10 Bst. f der Statuten sollen freie Vor-

standsmitglieder einen Bezug zu gesellschaftlich relevanten Gruppierungen und Organisa-

tionen aufweisen.

- Der Vorstand hat eine öffentliche Ausschreibung durchgeführt. Insgesamt gingen 20 Be-

werbungen ein, darunter viele qualitativ hochwertige Dossiers. Mit acht Personen wurden 

Gespräche geführt.

- Der Vorstand schlägt der DV nachfolgende Personen zur Wahl als freie Vorstandsmitglieder 

für die noch bis zum 30. Juni 2027 dauernde Amtsperiode vor. Die Portraits wurden den 

Delegierten im Vorfeld per Post zugestellt (siehe Anhang).

- Janina Baruth, Vorsteherin des Amts für Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 

beim Kanton Schwyz. Executive MBA in Marketing, MAS in Kulturmanagement, 

Leadership HSG. 

- Philippe Bischof, bis Juni 2025 Direktor der Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia, 

ab Juli strategischer Berater und Dozent. MAS Kulturmanagement, Studien in 

Change & Organisational Design, Theater und Recht. 

- Janina Baruth stellt sich den Delegierten persönlich vor. Philippe Bischof richtet sich per Vi-

deobotschaft an die DV.

- Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen zu den Kandidaturen. Es gibt keine Gegenkandida-

turen. 
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- Die Delegiertenversammlung wählt Janina Baruth und Philippe Bischof in Globo und 

per Akklamation als freie Mitglieder in den Vorstand der SRG.Z für die verbleibende 

Amtsperiode bis zum 30. Juni 2027. 

8 Anträge 

 - Es sind keine Anträge eingegangen. 

9 Halbierungsinitiative 

 - OD weist darauf hin, dass herausfordernde Zeiten bevorstehen: Die SRG muss massive 

Sparmassnahmen umsetzen – und das in einer Phase, in der gleichzeitig der Abstimmungs-

kampf zur Halbierungsinitiative ansteht. Die SRG muss bis 2029 insgesamt 270 Millionen 

Franken einsparen – das sind 17 Prozent des Budgets. Grund dafür ist nicht die Halbie-

rungsinitiative und damit verbundener «vorauseilender Gehorsam», sondern der Gegenvor-

schlag des Bundesrats zur Halbierungsinitiative (Senkung der Haushaltsabgabe, Befreiung 

weiterer Unternehmen, rückläufige Werbung, Teuerung). OD betont, dass Kritik an Vergan-

genen und künftigen Sparmassnahmen verständlich ist. Aber: Die Politik ist verantwortlich, 

nicht die SRG oder SRF. Es brauche nun breite Unterstützung für die SRG seitens Träger-

schaft. 

- Joachim Eder, Alt-Ständerat und Co-Präsident der Allianz Pro Medienvielfalt, erläutert die 

möglichen Folgen der Halbierungsinitiative. Er warnt vor einem Abbau von Medienvielfalt 

und regionaler Verankerung und ruft die Anwesenden zur aktiven Auseinandersetzung mit 

der Vorlage auf. 

11 Varia 

 - OD informiert, dass die DV 2026 am 30. Mai 2026 im Kanton Obwalden stattfinden wird.  

 

Vor dem statutarischen Teil der Delegiertenversammlung begrüsste Manuela Sommer, Präsidentin der SRG 

Nidwalden zusammen mit OD, die Delegierten und Gäste. Res Schmid, Landammann und Bildungsdirektor des 

Kantons Nidwalden, sowie Christina Amstutz, Vizegemeindepräsidentin von Stans, richteten Grussworte an 

die Versammlung. Beide betonten die Bedeutung unabhängiger Medien und den gesellschaftlichen Zusam-

menhalt. 

Im Anschluss an den statutarischen Teil informierten Karin Portmann und Christian Oechslin (Co-Leitung der 

SRF-Regionalredaktion Zentralschweiz) sowie SRF-Inlandkorrespondent Raphael Prinz über Entwicklungen 

und Perspektiven im Regionalstudio Luzern. Michèle Schönbächler (Co-Leiterin Radio SRF 1 & SRF Musik-

welle) und Bernhard Siegmann (Leiter SRF Musikwelle) gaben in einem Referat Einblicke in die Rolle der SRG 

und der SRF Musikwelle bei der Förderung der Schweizer Volksmusik. 

Die Versammlung endete mit einem gemeinsamen Apéro und Mittagessen.  
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Anhang 

 

1 Anwesende Delegierte (51) 

 

SRG Luzern (9)  SRG Uri (4) 
1 Miriam Abt  1 Tobias Arnold 
2 Joana Büchler  2 Kathrin Baumann 
3 Andrea Huber  3 Beatrice Maulaz 
4 Christian Macek  4 Urs Durrer 
5 Elias Meier  5   
6 Roman Wiprächtiger  6   
7 Christine Zeltner  7   
8 Cornelia Ziehler  8   
9 Miriam Abt  9   
10    10   
       
SRG Schwyz (9)  SRG Obwalden (10) 
1 Harry-Louis Beringer  1 Deborah Demuth 
2 Silvia Bütikofer  2 Marco Gasser 
3 Hans Bütikofer  3 Beat Rohrer 
4 Urs Fink  4 Anna Rohrer 
5 Kerstin Jung  5 Christa Schmitter 
6 Emil Mahnig  6 Edgar Stöckli 
7 Marianne Noser  7 Bernadette Wallimann 
8 Konrad Schuler  8 Peter Wallimann 
9 Fritz Stocker  9 Claudia Gasser 
10    10 Hanspeter Gasser 
       
SRG Nidwalden (10)  SRG Zug (5) 
1 Monika Christen  1 Joachim Eder 
2 Thedy Christen  2 Erica Lanzi 
3 Patricia Gander  3 Markus Rast 
4 Nicole Jauch  4 Silja Studer 
5 Melanie Käslin  5 Jakob Widmer 
6 Isabelle Krummenacher  6   
7 Hanspeter Krummenacher  7   
8 Richi Odermatt  8   
9 Manuela Sommer  9   
10 Gertrud Wahlen  10   
       
Kanton Luzern (1)  Kanton Uri (1) 
1 Regula Huber  1 Adrian Zurfluh 
       
Kanton Schwyz (0)  Kanton Obwalden (0) 
1    1   
       
Kanton Nidwalden (0)  Kanton Zug (1) 
1    1 Alexander Kyburz 
       
Stadt Luzern (1)   
1 Romeo Degiacomi     
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2 Weitere Anwesende ohne Stimmrecht* (29) 

Präsident SRG Zentralschweiz; nicht delegiert (1) 
1 Dolder Olivier 

Vorstandsmitglieder SRG Zentralschweiz; nicht delegiert (3) 
1 Döbeli Stirnemann Sonja Vorstand SRG.Z 
2 Flohr Florian Vorstand SRG.Z 
3 Gundi Stephanie Vorstand SRG.Z 

Geschäftsstelle SRG Zentralschweiz (2) 
1 Stäuble Céline 
2 Lauper Jacqueline 

Leiterin Geschäftsstelle 
Assistentin Geschäftsstelle 

Referierende und Grussbotschafter:innen (7) 
1 Schmid Res Landammann und Bildungsdirektor Kanton Nidwalden 
2 Amstutz Christina Vizegemeindepräsidentin Stans 
3 Portmann Karin Co-Leiterin SRF-Regionalredaktion Zentralschweiz 
4 Oechslin Christian Co-Leiter SRF-Regionalredaktion Zentralschweiz 
5 Prinz Raphael Inlandkorrespondent Zentralschweiz SRF 
6 Schönbächler Michèle Co-Leiterin Radio SRF 1 & SRF Musikwelle 
7 Siegmann Bernhard Leiter SRF Musikwelle 

Weitere Gäste (14) 
1 Baruth Janina Kandidierende Vorstand SRG.Z 
2 Baumeler Viktor Ehem. Präsident SRG Zentralschweiz 
3 Brühwiler Rolf Ehem. Zentralschweizer Vertretung im Publikumsrat SRG.D 
4 Della Torre Marina Co-Präsidentin SRG Aargau Solothurn 
5 Egli Franziska CR TV - Leiterin Arena 
6 Gessler Monika Fachspezialistin Verein und Gesellschaft (GD) 
7 Knoll Daniel Stabsleiter Direktion SRF 
8 Koller Philippe Co-Leiter Medientechnologie 
9 Marugg Michael Vorstand SRG Ostschweiz 
10 Rindlisbacher Lea Geschäftsstellenleiterin SRG.D 
11 Schori-Vogt Severine Leiterin Entwicklung und Angebot SRF 
12 Ullrich Niklaus Ehem. Präsident SRG Region Basel 
13 Zeder Pascal Redaktor SRG Deutschschweiz 
14 Zeier Niklaus Ehem. Präsident SRG Zentralschweiz 

*Dem Präsidenten obliegt als Vorsitzendem gemäss Art. 9 Abs. 4 der Statuten der Stichentscheid bei Stimmengleich-

heit nach zweimaliger Abstimmung (bei Abstimmungen mit einfachem Mehr).



JAHRESBERICHT 2024

Geschätzte Lesende

Der vorliegende Jahresbericht erscheint erstmals in dieser neuen Form – ausschliesslich digital. Neu 
berichten der Leitende Ausschuss und die Geschäftsstelle gemeinsam. Wir verzichten bewusst auf 
einzelne Ressortberichte, da dies unserer engen Zusammenarbeit nicht mehr gerecht würde.

Geblieben sind die politischen Herausforderungen und der Druck auf die SRG. Die Halbierungsini-
tiative prägt die medienpolitische Agenda; mit der Abstimmung ist 2026 zu rechnen. Gleichzeitig 
muss die SRG Sparmassnahmen umsetzen, da der Bundesrat die Senkung der Medie-
nabgaben beschlossen und weitere Firmen von der Unternehmensabgabe ausgenom-
men hat.

Es bleibt daher in den kommenden Monaten die Aufgabe der Trägerschaft, unermüd-
lich zu erklären, weshalb es eine starke SRG braucht. Allen Gremienmitgliedern der SRG 
Zentralschweiz gebührt bereits heute ein grosses Dankeschön für ihr wertvolles En-
gagement für unseren Verein und den Service public.

Olivier Dolder

Präsident SRG Zentralschweiz



Das Jahr 2024 stand bei der SRG Zentralschweiz im Zeichen der 
Umsetzung. Der neue Leitende Ausschuss und die neu besetzte 
Geschäftsstelle nahmen den Schwung des vergangenen Jahres 
mit und konnten das 2023 verabschiedete, richtungsweisende 
7-Punkte-Programm erfolgreich umsetzen. Daneben bildete die 
medienpolitische Grundlagenarbeit sowie die Programmbeob-
achtung die Schwerpunkte im Berichtsjahr.

7-PUNKTE-PROGRAMM Erstmals hat die SRG Zentralschweiz 
Veranstaltungen für alle Mitglieder organisiert; diese werden im 
nachfolgenden Absatz ausgeführt. Im Rahmen des Projekts «Sek-
tionen+», das die Stärkung der Vereinskultur und die Förderung 
der Zusammenarbeit mit und zwischen den Sektionen zum Ziel 
hat, führten der Präsident und die Vizepräsidentin die Besuche 
der Sektionsvorstände fort. Seit Sommer 2023 konnten damit alle 
Vorstände persönlich besucht werden. Zudem wurden die Gefäs-
se für den strukturierten Austausch zwischen den Sektionen und 
der SRG Zentralschweiz definiert. Sämtliche Reglemente der SRG 
Zentralschweiz konnten 2024 überprüft und wo notwendig an-
gepasst werden. Das aktualisierte Entschädigungs- und Spesen-
reglement bedarf noch der Genehmigung durch die Delegierten-
versammlung. Das Projekt «Diversität» konnte zu Jahresbeginn 
abgeschlossen werden. Daraus entstand ein Merkblatt für die 
Sektionspräsident:innen und den Vorstand. Unser gemeinsames 
Ziel: die Vielfalt in der SRG Zentralschweiz aktiv nutzen und da-
für sorgen, dass alle Mitglieder gehört, geschätzt und respektiert 
werden. Für die jüngere Zielgruppe wurde zudem eine Veranstal-
tungsreihe für Oberstufenklassen ins Auge gefasst. Gemeinsam 
mit jungen Programmschaffenden will die SRG Zentralschweiz 
Jugendlichen Medienkompetenz vermitteln und gleichzeitig die 
SRG näherbringen. Ziel ist eine erste Durchführung im Jahr 2025. 
Ebenfalls für 2025 ist die Neukonzeption des Medienpreises ge-
plant. Diese Arbeiten konnten im Berichtsjahr nicht mehr gestar-
tet werden.

VERANSTALTUNGEN Mit dem Ziel, Begegnungen zu ermöglichen, 
den Dialog mit den Mitgliedern zu vertiefen, Nähe zur SRG zu 
schaffen und die Vielfalt des medialen Service public erlebbar zu 
machen, präsentierte die SRG Zentralschweiz 2024 erstmals ein 
Veranstaltungsprogramm. Den Auftakt machte im April ein exklu-
siver Kinotermin in der CINEBOXX Einsiedeln zur SRF-Serie «Da-
vos 1917». Nach der Visionierung der sechsten Folge und eines 
Making-ofs gewährten Filmschaffende dem Publikum spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der aufwendig produzierten Serie. 
Im Juni hiess es dann: «Faszination Fussball live». Im SRF-Studio 
erlebten die Mitglieder das EM-Gruppenspiel Niederlande gegen 
Frankreich auf Grossleinwand – mit SRF-Expertise aus erster 
Hand. Ein besonderes Highlight war der «Donnschtig-Jass» im Juli 
in Sarnen mit einer stimmungsvollen Open-Air-Liveproduktion. 
Über 4000 Besucherinnen und Besucher erlebten bei strahlendem 
Wetter die Live-Sendung mit Moderator Rainer Maria Salzgeber, 
Musikacts wie Gölä, Eliane, Leonard und den «Schwiizergoo-
fe» – ein echtes Volksfest mit einem spannenden Einblick für die 
SRG-Mitglieder in die aufwendige Fernsehproduktion. Im August 
ging es kulturell weiter: Das Welttheater Einsiedeln feierte sein 
100-Jahre-Jubiläum, begleitet von einem SRF-Kulturplatz-Spe-
cial mit Moderatorin Nicole Salathé. Die SRG Schwyz ermöglichte 
vergünstigte Tickets, und viele Mitglieder nutzten die Gelegenheit, 
um bei dieser eindrücklichen Inszenierung mit über 500 Mitwir-
kenden dabei zu sein. Aufgrund einer ausgeprägten Schlechtwet-
terphase musste die erstmals programmierte SRG-Herbstwande-
rung rund um den Ägerisee abgesagt werden. Das Veranstaltungsformat 
soll aber weiterverfolgt und zu einem späteren Zeitpunkt durchgeführt 
werden. Rückblickend zeigt sich: Der Mix aus zentral organisierten Ver-
anstaltungen, regionaler Verankerung und persönlichen Begegnungen 
funktioniert – nicht zuletzt dank des grossen Engagements der Sektionen 
und der Geschäftsstelle.

BERICHT DES LEITENDEN AUSSCHUSSES UND DER GESCHÄFTSSTELLE 
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PROGRAMMBEOBACHTUNG Die Programmbeobachtung analysiert 
Fernseh-, Radio- und Online-Produktionen von SRF aus der und 
über die Zentralschweiz. 2024 wurden drei Programmbeobachtun-
gen durchgeführt. 

•	 Berichterstattung über Wahlen in Uri und Schwyz: Die Programm-
beobachtung untersuchte die Berichterstattung des Regionaljournals 
Zentralschweiz sowie lokaler Medien zu den kantonalen Wahlen. Die 
Teilnehmenden lobten die fundierte und umfassende Berichterstat-
tung und betonten die Bedeutung eines crossmedialen Ansatzes. TV, 
Radio und Print ergänzten sich in ihren Stärken und trugen zur qua-
litativ hochwertigen Information bei. Der medienübergreifende Aus-
tausch wurde als bereichernd empfunden, und die Medienschaffen-
den wünschten sich eine Fortsetzung dieses Formats. 

•	 Sportberichterstattung: Im Mai 2024 analysierte die Programmbe-
obachtung die Sportberichterstattung des Regionaljournals Zentral-
schweiz. Die Diskussion bestätigte den eingeschlagenen Fokus auf 
Hintergrundberichte und Porträts anstelle reiner Resultatmeldungen, 
da Letztere bereits von spezialisierten Sport-Apps abgedeckt werden. 
Besonders positiv wurde die Berichterstattung über Randsportarten 
und gesellschaftliche Aspekte des Sports bewertet. Die Redaktion 
wurde ermutigt, weiterhin spannende Geschichten aus der regionalen 
Sportszene zu erzählen. 

•	 Digitale Kanäle des Regionaljournals: Im September 2024 stand 
die digitale Berichterstattung des Regionaljournals Zentralschweiz 
im Fokus. Die Beobachtung zeigte, dass das Nutzungsverhalten stark 
variiert: Einige Hörende konsumieren Inhalte ausschliesslich über Pod-
casts, während andere zuerst das lineare Radio hören und dann gezielt 
digitale Inhalte nachrecherchieren. Die SRF News App erweist sich als 
wertvolle Ergänzung, um Beiträge überregional sichtbar zu machen. 
Eine Optimierungsmöglichkeit besteht darin, Podcast-Kanäle nach 
Kantonen zu segmentieren. 

Die Programmbeobachtungen 2024 zeigten insgesamt eine hohe 
Qualität der Berichterstattung und boten wertvolle Impulse für die 
Weiterentwicklung des Regionaljournals. Auf srgzentralschweiz.ch/
programmbeobachtung finden sich Kurzberichte zu den einzelnen Be-
obachtungen. An jeder Beobachtung dürfen sich SRG-Mitglieder be-
teiligen; auch solche, die nicht Teil des fixen Beobachtungsteams sind.

GESCHÄFTSSTELLE Die Geschäftsstelle kann auf ein erfolgreiches und 
arbeitsintensives Jahr zurückblicken. Die Migration der Mitglieder-Da-
tenbank wurde im Frühsommer vollständig abgeschlossen, was eine 
effizientere und zeitgemässere Verwaltung ermöglicht. Zudem wurde 
eine neue Buchhaltungssoftware eingeführt, die das Inkasso verbes-
sert und die Abwicklung der Mitgliederbeiträge vereinfacht. Über 30 
Veranstaltungen der Sektionen und der SRG Zentralschweiz wurden 
administrativ von der Geschäftsstelle betreut, darunter die beiden 
Besuche des Welttheaters in Einsiedeln sowie diverse Kino-SRG-Ver-
anstaltungen wie die Vorpremieren der SRF-Koproduktion «Landes-
verräter» in Luzern und Einsiedeln. Die enge Zusammenarbeit mit den 
Sektionsvorständen hat erneut zur gelungenen Umsetzung spannen-
der Veranstaltungen beigetragen. Personelle Veränderungen gab es in 
der Geschäftsstelle mit dem Wechsel in der Assistenz. Nach knapp zwei 
Jahren wurde Angelina Mächler verabschiedet, ihre Nachfolge hat Ja-
cqueline Lauper im Dezember übernommen. Die SRG Zentralschweiz 
bedankt sich herzlich für das Engagement von Angelina Mächler und 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit Jacqueline Lauper.
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VORSTAND

Leitender Ausschuss
• Olivier Dolder, Präsident
• Silja Studer, Vizepräsidentin
• Miriam Abt, Ressort Junge Generation
• Tobias Arnold, Ressort Programmbeobachtung
• Urs Durrer, Ressort Finanzen und Fundraising
• Nicole Jauch, Ressort Medienpreis und Entwicklung
• Peter Küchler, Ressort Dialog und Veranstaltungen 

Vertreter:innen der Sektionen
• Joana Büchler, SRG Luzern
• Manuela Sommer, SRG Nidwalden
• Deborah Demuth, SRG Obwalden
• Urs Fink, SRG Schwyz
• Beatrice Maulaz, SRG Uri
• Erica Lanzi, SRG Zug

Vertreter:innen der Zentralschweizer Kantone und der Stadt Luzern
• Regula Huber, Kanton Luzern
• Oliver Mattmann, Kanton Nidwalden
• Erika Rogger, Kanton Obwalden
• Andreas Luig, Kanton Schwyz
• Adrian Zurfluh, Kanton Uri
• Alexander Kyburz, Kanton Zug
• Romeo Degiacomi, Stadt Luzern 

Freie Mitglieder
• Harry-Louis Beringer
• Sonja Döbeli 
• Florian Flohr
• Stephanie Gundi 
• Bruno Jakob
• Koni Schuler
• Jakob Widmer

Mit beratender Stimme
• Céline Stäuble, Geschäftsleiterin SRG Zentralschweiz
• Karin Portmann, Leiterin Regionalredaktion Zentralschweiz SRF

PROGRAMMBEOBACHTUNG

• Tobias Arnold, Leiter
• Ueli Brügger
• Alessandro Meletta
• Thomas Pfyffer
• Cristian Rohrer
• Jasmin Siegrist
• Beat Trummer
• Conrad Wagner
• Jakob Widmer

GESCHÄFTSSTELLE

• Céline Stäuble, Leitung
• Jacqueline Lauper, Assistenz

REVISIONSSTELLE

• BDO AG, Luzern

•	
•	

DELEGIERTENVERSAMMLUNG SRG SSR

• Olivier Dolder (ex officio)
• Joana Büchler
• Urs Durrer

REGIONALVORSTAND SRG DEUTSCHSCHWEIZ

• Olivier Dolder (ex officio)

REGIONALRAT SRG DEUTSCHSCHWEIZ

• Olivier Dolder (ex officio)
• Joana Büchler
• Urs Durrer

PUBLIKUMSRAT SRG DEUTSCHSCHWEIZ

• Rolf Brühwiler

ORGANE DER SRG ZENTRALSCHWEIZ

 VERTRETER:INNEN IN DEN GREMIEN DER 
 SRG DEUTSCHSCHWEIZ / SRG SSR 

per 31. 12. 2024

per 31. 12. 2024
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Ertrag Rechnung 
2024

Rechnung 
2023 ±

Mitgliederbeiträge 25'131.00 22'119.58 3'011.42

Zuweisungen Kantone/Stadt Luzern 13'400.00 13'400.00 0.00

Zuweisungen SRG.D 280'000.00 280'000.00 0.00

Total Ertrag 318'531.00 315'519.58 3'011.42

Aufwand

Lohnaufwand -148'869.20 -155'408.40 6'539.20

Sozialversicherungsaufwand -5'109.20 -2'805.45 -2'303.75

Personalaufwand -153'978.40 -158'213.85 4'235.45

Jahresbericht -443.2 -463.1 19.9

Delegiertenversammlung -15'460.13 -10'822.15 -4'637.98

Sitzungsgelder -3'967.60 -3'543.60 -424

Entschädigungen/Spesen -42'114.10 -41'115.15 -998.95

Programmbeobachtung -5'263.00 -12'648.00 7'385.00

Zuweisungen an Sektionen -16'000.00 -4'800.00 -11'200.00

Geschäftsstelle -19'548.28 -38'759.05 19'210.77

Eigene Veranstaltungen/Marketing -9'402.30 -15'642.25 6'239.95

Web und Social Media -89.4 0.00 0.00

Übr. und admin. Vereinsaufwand -112'288.01 -127'882.70 15'594.69

Kapitalerfolg 2'124.50 310 1'814.50

Finanzergebnis 2'124.50 310 1'814.50

Jahresgewinn (-) oder Jahresverlust (+) -54'389.09 -29'733.03 -24'656.06

Ausgleich Erfolgsrechnung -54’389.09 -29'733.03 -24'656.06

Total Aufwand -318'531.00 -315'519.58 -3'011.42

1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024

ERFOLGSRECHNUNG 
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Aktiven 31.12.2024 31.12.2023 ±

Umlaufvermögen

Kasse 45.45 20.45 25

Nidwaldner Kantonalbank 208'225.29 162'135.65 46'089.64

Nidwaldner Kantonalbank 138'016.58 136'634.08 1'382.50

Debitoren 2'000.00 7'012.40 -5'012.40

Verrechnungssteuerguthaben 852.95 108.5 744.45

Total Umlaufvermögen 349'140.27 305'911.08 43'229.19

Anlagevermögen

Obligation NKB 150'000.00 150'000.00 0

Total Aktiven 499‘140.27 455'911.08 43'229.19

Passiven

Fremdkapital

Kreditoren 34'195.90 45'355.80 -11'159.90

SRG Fonds

SRG Fonds 206'433.47 206'433.47 0

Eigenkapital

Kapital 105'121.81 75'388.78 29'733.03

Rückstellungen 99'000.00 99'000.00 0

Jahresgewinn oder Jahresverlust 54'389.09 29'733.03 24'656.06

Total Eigenkapital 258'510.90 204'121.81 54'389.09

Total Passiven 499'140.27 455'911.08 43'229.19

per 31. Dezember 2024

Den Revisionsbericht der 
BDO Luzern finden Sie unter 

srgzentralschweiz.ch/Jahresbericht

BILANZ 
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SRG Zentralschweiz
Inseliquai 8
Postfach 562
6005 Luzern

058 135 20 12
info@srgzentralschweiz.ch
srgzentralschweiz.ch
facebook.com/srg.zentralschweiz

UNABHÄNGIG, 
GLAUBWÜRDIG, 
VIELFÄLTIG.

04/2025

Anzahl Mitglieder nach Sektionen
31. Dezember 2024

SRG 
Nidwalden

SRG 
Zug

745 176239727 321 239 Total 2447

SRG 
Luzern

SRG 
Uri

SRG 
Schwyz

SRG 
Obwalden

2024

500



 

  
 

Entschädigungs- und Spesenreglement (neu) 

 

Kurztitel: – 

Grundlage:  Art. 7 Abs. 4 Bst. c der Statuten vom 29. April 2023 

Genehmigt:  am 17. Mai 2025 durch die Delegiertenversammlung 

Inkrafttreten: per sofort 

 

Art. 1  Vorstand 

1. Die Mitglieder des Vorstands erhalten im Sinne einer allgemeinen Spesenentschädigung Fr. 100.-- pro 

Sitzung. 

2. Zusätzlich erhalten alle Mitglieder des Vorstands den vollen Fahrpreis in der zweiten Klasse von der 

Wohngemeinde zum Sitzungsort und zurück vergütet. 

3. Die Mitglieder des Leitenden Ausschusses werden pauschal gemäss Art. 2 entschädigt. 

 

Art. 2  Leitender Ausschuss 

1. Für die ordentlichen Tätigkeiten gemäss Funktionsprofil und die Teilnahme an Sitzungen werden die 

Mitglieder des Leitenden Ausschusses pauschal entschädigt: 

 a. Präsidium: Fr. 8‘000.-- pro Jahr 

 b. Ressortleitende: 4‘500.-- pro Jahr 

2.  Für Reisekosten, Nutzung privater Infrastruktur und weitere funktionsbedingte Ausgaben erhalten 

die Mitglieder des Leitenden Ausschusses eine pauschale Spesenentschädigung:  

 a. Präsidium: Fr. 2‘000.-- pro Jahr 

 b. Ressortleitende: Fr. 500. -- pro Jahr   

 

Art. 3  Arbeitsgruppen 

1. Der Leitende Ausschuss beschliesst über die Entschädigung von Arbeitsgruppen. 

2. Er orientiert sich an der Entschädigung für Mitglieder des Vorstandes gemäss Art. 1. 

 

Art. 4  Weitere Entschädigungen 

1. Die Teilnahme von Sektionspräsidien an der Retraite des Leitenden Ausschuss wird entschädigt. Es 

gelten sinngemäss die Bestimmungen für die Entschädigung von Vorstandssitzungen gemäss Art. 1.  

2. Ausserordentliche Tätigkeiten und Ausgaben für die SRG.Z können entschädigt werden. Der Leitende 

Ausschuss beschliesst über die Entschädigung. Er informiert den Vorstand, werden Mitglieder des Lei-

tenden Ausschusses ausserordentlich entschädigt. 

3. Nicht entschädigt werden die Teilnahme an der Delegiertenversammlung der SRG.Z und damit ver-

bundene Reisekosten.
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Entschädigungs- und Spesenreglement 

Synoptische Darstellung 

 

Aktuelle Version Neue Version Kommentar 

 Grundlage:  Art. 7 Abs. 4 Bst. c der Statuten vom 29. April 

2023 

Genehmigt:  am 17. Mai 2025  durch die Delegiertenver-

sammlung 

Inkrafttreten: per sofort 

Entschädigungsreglement be-

schliess aufgrund der revidierten 

Statuten neu die Delegiertenver-

sammlung und nicht mehr der Vor-

stand. 

1 Sitzungsgelder 

Im Sinne einer allgemeinen Spesenentschädigung erhalten 

folgende Personen Sitzungsgelder: 

 

1. Sektionspräsident :innen, wenn sie an einer Sitzung des 

Leitenden Ausschusses teilnehmen 

2. Vorstandsmitglieder, für die Teilnahme an der Vorstand-

sitzung 

 

Das Sitzungsgeld beträgt 100 Franken. Zusätzlich wird der 

volle Fahrpreis in der zweiten Klasse von der Wohnge-

meinde zum Sitzungsort und zurück vergütet. 

 

Für die jährliche Retraite des Leitenden Ausschusses  mit 

den Sektionspräsident:innen beträgt das Sitzungsgeld für 

oben genannte Personen 150 Franken. Zusätzlich wird der 

volle Fahrpreis in der zweiten Klasse von der Wohnge-

meinde zum Sitzungsort und zurück vergütet. 

Art. 1  Vorstand 

1.   Die Mitglieder des Vorstands erhalten im Sinne einer all-

gemeinen Spesenentschädigung Fr. 100.-- pro Sitzung. 

2. Zusätzlich erhalten alle Mitglieder des Vorstands den 

vollen Fahrpreis in der zweiten Klasse von der Wohnge-

meinde zum Sitzungsort und zurück vergütet. 

3.  Die Mitglieder des Leitenden Ausschusses werden pau-

schal gemäss Art. 2 entschädigt. 

Neue Formulierung, keine inhaltliche 

Anpassung. 

 

Aktuelles Reglement: letzter Absatz 

neu als Art. 4.1. 
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Aktuelle Version Neue Version Kommentar 

 

Die Sitzungsgelder und Reisekosten für die Mitglieder des 

Leitenden Ausschusses werden über eine Jahrespauschale 

(siehe Punkt 2) abgegolten. 

2 Pauschalentschädigungen  

Die Präsidentin/der Präsident erhält eine jährliche Pauscha-

lentschädigung von 10‘000 Franken, darin enthalten sind 

2000 Franken Spesen. 

 

Die Mitglieder des Leitenden Ausschusses erhalten eine 

jährliche Pauschalentschädigung von 5000 Franken, darin 

enthalten sind 500 Franken Spesen.  

 

Mit den Pauschalentschädigungen sind die Sitzungsgelder, 

die Reisekosten sowie die Benutzung der privaten Infra-

struktur abgegolten. 

 

Ausserordentliche Aufgaben und ausserordentlicher Auf-

wand von Ressortverantwortlichen werden über das Res-

sortbudget – 423: Schwerpunkt Projekt – abgewickelt.  

Über die Gewährung von Beiträgen entscheidet der Lei-

tende Ausschluss abschliessend. Über kleinere Beiträge bis 

300 Franken entscheidet die Geschäftsstelle. 

Art. 2  Leitender Ausschuss 

1. Für die ordentlichen Tätigkeiten gemäss Funktionsprofil 

und die Teilnahme an Sitzungen werden die Mitglieder 

des Leitenden Ausschusses pauschal entschädigt: 

 a. Präsidium: Fr. 8‘000.-- pro Jahr 

 b. Ressortleitende: 4‘500.-- pro Jahr 

2.  Für Reisekosten, Nutzung privater Infrastruktur und 

weitere funktionsbedingte Ausgaben erhalten die Mit-

glieder des Leitenden Ausschusses eine pauschale Spe-

senentschädigung:  

 a. Präsidium: Fr. 2‘000.-- pro Jahr 

 b. Ressortleitende: Fr. 500. -- pro Jahr   

Neue Formulierung, keine inhaltliche 

Anpassung. 

 

Aktuelles Reglement: letzter Absatz 

neu als Art. 4.2; jedoch ohne Nen-

nung des Buchhaltungskonto 

zwecks Vereinfachung. 

 

 Art. 3  Arbeitsgruppen  

1. Der Leitende Ausschuss beschliesst über die Entschädi-

gung von Arbeitsgruppen. 

Die Entschädigung von Arbeitsgrup-

pen war bis anhin nicht geregelt. 
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Aktuelle Version Neue Version Kommentar 

2. Er orientiert sich an der Entschädigung für Mitglieder 

des Vorstandes gemäss Art. 1. 

3 Weitere Entschädigungen 

 

Art. 4  Weitere Entschädigungen 

1. Die Teilnahme von Sektionspräsidien an der Retraite des 

Leitenden Ausschuss wird entschädigt. Es gelten sinn-

gemäss die Bestimmungen für die Entschädigung von 

Vorstandssitzungen gemäss Art. 1.  

2. Ausserordentliche Tätigkeiten und Ausgaben für die 

SRG.Z können entschädigt werden. Der Leitende Aus-

schuss beschliesst über die Entschädigung. Er informiert 

den Vorstand, werden Mitglieder des Leitenden Aus-

schusses ausserordentlich entschädigt. 

Art 4.1 basiert auf Punkt 1 des aktu-

ellen Reglements; Entschädigung 

leicht angepasst. 

 

Art. 4.2 basiert auf Punkt 2 des aktu-

ellen Reglements; Entschädigung ist 

nicht mehr auf LA-Mitglieder be-

schränkt; Information des Vorstands 

als Kontrollmechanismus für zusätz-

liche LA-Entschädigung. 

3.1. Teilnahme an der Delegiertenversammlung der 

SRG.Z 

Für die Teilnahme an der Versammlung werden keine Sit-

zungsgelder und Reisekosten bezahlt.  

3. Nicht entschädigt werden die Teilnahme an der Dele-

giertenversammlung der SRG.Z und damit verbundene 

Reisekosten. 

 

 

3.2. Teilnahme an den Mitgliederversammlungen ande-

rer Mitglied-/Regionalgesellschaften 

Es wird der volle Fahrpreis in der zweiten Klasse von der 

Wohngemeinde zum Versammlungsort und zurück vergü-

tet. 

-- Verzicht auf explizite Erwähnung 

zwecks Vereinfachung. Es ist nicht 

geplant, künftig Teilnahmen zu ent-

schädigen. In der Regel nehmen LA-

Mitglieder an Versammlungen ande-

rer Gesellschaften teil; ihre Teil-

nahme ist bereits durch die Pau-

schale abgegolten. Regionalrät:in-

nen sind durch die SRG.D entschä-

digt. 
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Aktuelle Version Neue Version Kommentar 

Neu wären jedoch Ausnahmen mög-

lich, falls bspw. ein freies Vorstands-

mitglied im Auftrag der SRG.Z an ei-

ner Versammlung teilnimmt. 

3.3. Teilnahme an Tagungen der SRG Deutschschweiz 

Es werden keine Entschädigungen bezahlt. 

-- Verzicht auf explizite Erwähnung 

zwecks Vereinfachung. Es ist nicht 

geplant, künftig Tagungen zu ent-

schädigen, zumal die Medientagsat-

zung der SRG.D abgeschafft werden 

dürfte. In der Regel besuchen LA-

Mitglieder Tagungen, deren Teil-

nahme bereits durch die Pauschale 

abgegolten ist. Neu wären jedoch 

Ausnahmen möglich, falls bspw. ein 

freies Vorstandsmitglied im Auftrag 

der SRG.Z an einer Veranstaltung 

teilnimmt. 

Dieses Reglement ist vom Vorstand am 15. März 2022 geneh-

migt worden und tritt am 8. Mai 2022 in Kraft 

-- Genehmigung in der Präambel. 

  

  



Wahl- und Abstimmungsunterlagen

71. Delegiertenversammlung

Wahlen freie Mitglieder im Vorstand und Abstimmungen



Wahlen

Ersatzwahlen freie Mitglieder im Vorstand

Nach den Rücktritten von Florian Flohr und Bruno Jakob sind im Vorstand der SRG Zentralschweiz 
zwei Positionen neu zu besetzen. Gemäss Statuten sollen darin auch gesellschaftlich relevante 
Gruppierungen vertreten sein. Der Vorstand hat sich zum Ziel gesetzt, zentrale gesellschaftliche 
Anliegen wie Kultur, Jugend und Religion stärker im Gremium zu verankern. Die offenen Sitze bieten 
die Chance, neue Impulse in diesen Themenfeldern einzubringen.

Nach einer gezielten Suche konnten zwei qualifizierte Personen gefunden werden, die in diesen 
Bereichen über ausgewiesene Expertise oder eine starke Vernetzung verfügen.

Für die Besetzung der zwei Sitze kandidieren folgende Personen:

Janina Baruth 
Ausbildung / Beruf / Ehrenamt
MAS Kulturmanagement, Executive MBA Marketing, Marketing- Kommunika-
tionsökonomin / Vorsteherin Amt Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
Kanton Schwyz / Mitglied Vorstand FDP Frauen Kanton SZ 

Wieso engagiere ich mich für die SRG?
Der Dialog zwischen Medien, Kultur, Politik, Wirtschaft und der Bevölkerung gehört zur Grund-
lage einer demokratischen Gesellschaft. Vertrauen in die Medien ist wichtig, gerade jungen 
Menschen sollte in Zeiten von Fake News und Informationsflut aus zahlreichen Kanälen Orien-
tierung gegeben werden. Der audiovisuelle Service public ist meiner Meinung nach unabding-
lich für freie, neutrale und zukunftsgerichtete journalistische und kulturelle Arbeit. 

Philippe Bischof
Ausbildung / Beruf 
MAS Kulturmanagement, Studiengänge in Change & Organisational Design, 
Theater und Recht / Bis Juni 2025 Direktor der Schweizer Kulturstiftung Pro 
Helvetia, ab Juli Strategischer Berater und Dozent in kulturellen Fragen

Wieso engagiere ich mich für die SRG?
Ich kandidiere aufgrund der Überzeugung, dass es heute mehr denn je einen medialen Service 
public braucht, der regionale und nationale Themen und Interessen in angemessener Weise,  
– ohne Scheuklappen und Einseitigkeit – vertritt; mich dafür einzusetzen sehe ich als berufli-
che und private Verantwortung.

Der Vorstand der SRG Zentralschweiz empfiehlt der Delegiertenversammlung die aufgeführ-
ten Kandidierenden zur Wahl. 
   

Gemäss Artikel 9 Absatz 3 der Statuten erfolgen die Wahlen offen, sofern nicht von 5 Delegierten 
die geheime Wahl verlangt wird. 
   

Bei Wahlen gilt gemäss Artikel 9 Absatz 7 im ersten Wahlgang das absolute Mehr der anwesen-
den Delegierten, im zweiten das relative Mehr. Bei Stimmengleichheit findet ein dritter Wahl-
gang statt. Bei erneuter Stimmengleichheit entscheidet das vom Vorsitz gezogene Los.



Abstimmungsgeschäfte

Anträge

Abstimmungen

Anträge zuhanden der Delegiertenversammlung sind bis Samstag, 3. Mai 2025,
per E-Mail an info@srgzentralschweiz.ch einzureichen.

Digitale Unterlagen

Aus Gründen der Ressourcenschonung und im Sinne einer nachhaltigen Arbeitsweise wer-
den die Unterlagen zu den Abstimmungsgeschäften nicht in gedruckter Form versendet 
oder vorgelegt. Sämtliche relevanten Dokumente stehen online zur Verfügung und können 
unter folgendem Link heruntergeladen werden:

Link: 		 srgzentralschweiz.ch/DV25 (Klein-/Grossschreibung beachten)

Passwort: 	 DV.2025-1

Für Fragen zu den Geschäften oder bei Schwierigkeiten mit dem Zugriff auf die Unterlagen 
steht die Geschäftsstelle per E-Mail unter info@srgzentralschweiz.ch oder telefonisch unter 
+41 58 135 20 12 (werktags 9–11 Uhr und 13:30–16 Uhr) zur Verfügung.



Titelbild: Symbolbild Wahlen, Copyright: Gerd Altmann/SRG Zentralschweiz, 04.2025/90

SRG Zentralschweiz
Inseliquai 8
Postfach 562
6005 Luzern

058 135 20 12
info@srgzentralschweiz.ch
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